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Wissenschaftliche Literatur  

Wissenschaftliche Literatur spielt eine zentrale Rolle im wissenschaftlichen Dis-
kurs. Sie dient als Medium zur Sicherung und Verbreitung neuer Erkenntnisse und 
Forschungsergebnisse. Insbesondere folgende Punkte sind hervorzuheben: 

Sicherung neuer Erkenntnisse: Wissenschaftliche Literatur dokumentiert und be-
wahrt neue Forschungsergebnisse, sodass sie überprüfbar und nachvollziehbar 
sind. 

Information und Kommunikation: Sie informiert die wissenschaftliche Gemein-
schaft über aktuelle Forschungsergebnisse und ermöglicht den Austausch von 
Ideen und Theorien. 

Grundlage für weitere Forschung: Wissenschaftliche Arbeiten dienen als Basis 
für neue Studien und Experimente, indem sie bestehendes Wissen erweitern und 
neue Fragen aufwerfen. 

Qualitätskontrolle: Durch Peer-Review-Prozesse werden Qualität und Validität 
der Forschung sichergestellt. 

Interdisziplinärer Austausch: Wissenschaftliche Literatur ermöglicht den Aus-
tausch zwischen verschiedenen Disziplinen und fördert so die Entwicklung neuer, 
interdisziplinärer Ansätze. 

  

Es gibt verschiedene Formen wissenschaftlicher Literatur. Zu den verschiedenen 
Publikationstypen gehören Zeitschriftenartikel, Monografien, Dissertationen und 
Abschlussarbeiten, Konferenzberichte, Beiträge aus Sammelbänden sowie Hand-
bücher und Enzyklopädien.  

Zeitschriftenartikel (auch Aufsatz oder eng. Paper genannt) erscheinen in wissen-
schaftlichen Zeitschriften (eng. Journal). Sie umfassen sowohl Forschungs- als 
auch Übersichtsartikel. Forschungsartikel präsentieren neue Forschungsergeb-
nisse und enthalten detaillierte Methoden, Daten und Analysen, während Über-
sichtsartikel (eng. Literature Review) den aktuellen Forschungsstand zu einem be-
stimmten Thema zusammenfassen und bewerten. Zeitschriftenartikel sind das 
Hauptmedium des wissenschaftlichen Diskurses. 

Monografien sind wissenschaftliche Bücher, eines oder mehrerer Autoren, die ein 
spezifisches Thema ausführlich behandeln und eine tiefgehende Analyse bieten.  

https://elearning.ohmportal.de/course/view.php?id=5037
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Sammelbände sind Sammlungen von Aufsätzen oder Artikeln verschiedener Au-
toren zu einem bestimmten Thema und bieten eine breite Perspektive auf das je-
weilige Forschungsgebiet. 

Konferenzbände sind eine spezielle Form des Sammelbands. Es handelt sich da-
bei um Sammlungen verschriftlichter Vorträge, die von Wissenschaftlern auf Kon-
ferenzen gehalten wurden.  

Handbücher und Enzyklopädien bieten grundlegende Informationen und Definiti-
onen. Sie sind ideal für den Einstieg in ein neues Forschungsgebiet. 

Hochschulschriften sind wissenschaftliche Texte, die zur Erlangung eines akade-
mischen Grades verfasst wurden. Im Rahmen der Literaturrecherche sind hier vor 
allem Dissertationen von Interesse. Diplom-, Master- oder Bachelorarbeiten sind 
nur in Ausnahmefällen zitierwürdig. 
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Die Angebote der Bibliothek  

Die Bibliothek bietet Zugang zu ca. 200.000 gedruckten Medien, sowie 400.000 
E-Books und zig Millionen Zeitschriftenartikeln.  

Einen Überblick über die verfügbaren Monografien, Sammelbände und Zeitschrif-
ten erhalten Sie im Bibliothekskatalog (OPAC). Außerdem können Sie über diesen 
an der Fernleihe teilnehmen und Bücher aus anderen Bibliotheken bestellen. Sie 
können den OPAC über die Webseite der Bibliothek erreichen. 

ACHTUNG: Einzelne Zeitschriftenartikel sowie Beiträge aus Sammelbänden er-
fasst der OPAC nicht! 

Diese müssen in speziellen Literaturdatenbanken recherchiert werden. Eine Aus-
wahl der relevantesten Datenbanken finden Sie auf der Webseite der Bibliothek 
unter "Literatursuche nach Fakultäten" → "Digitale Bibliothek für [....]" 

 

  

https://www.th-nuernberg.de/einrichtungen-gesamt/administration-und-service/bibliothek/
https://opac.th-nuernberg.de/TouchPoint/start.do?View=fhn&Branch=0
https://www.th-nuernberg.de/einrichtungen-gesamt/administration-und-service/bibliothek/literaturrecherche/literatursuche-nach-fakultaeten/
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Rechercheprozess  

Literaturrecherche ist ein Prozess, der in mehrere Schritte unterteilt werden kann. 
Eine strukturierte Herangehensweise hilft dabei, Informationen effizient und ef-
fektiv zu suchen, zu bewerten und zu nutzen. Im Folgenden werden die einzelnen 
Schritte des Rechercheprozesses näher betrachtet. 

 

1. Informationsbedarf erkennen 

Der erste Schritt im Rechercheprozess besteht darin, den eigenen Informations-
bedarf zu erkennen und klar zu definieren. Dies beinhaltet die Formulierung einer 
Forschungsfrage oder eines Themas, das untersucht werden soll. Eine präzise Fra-
gestellung hilft dabei, den Fokus der Recherche zu bestimmen und relevante 
Quellen zu identifizieren. Im Verlauf der Recherche kann es immer wieder passie-
ren, dass weiterer Informationsbedarf erkannt wird. 
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2. Informationsquellen identifizieren 

Nachdem der Informationsbedarf definiert wurde, müssen geeignete Informati-
onsquellen identifiziert werden. Dies können Bibliothekskataloge, wissenschaftli-
che Datenbanken, Fachzeitschriften, Bücher, Konferenzberichte und andere rele-
vante Quellen sein. Es ist wichtig, eine Vielzahl von Quellen zu berücksichtigen, 
um ein umfassendes Bild des Themas zu erhalten. Gleichzeitig kann es aber auch 
sinnvoll sein, sich zum Beispiel auf die Werke eines bestimmten Autors oder einer 
Autorin festzulegen, um der Recherche und der Arbeit eine klare Richtung zu ge-
ben - das hängt immer von der Art der wissenschaftlichen Arbeit und der For-
schungsfrage ab. 

  

3. Suchstrategien entwickeln 

Eine effektive Suchstrategie ist entscheidend für den Erfolg der Recherche. Dies 
beinhaltet die Auswahl geeigneter Suchbegriffe und deren Kombination mithilfe 
von Booleschen Operatoren (AND, OR, NOT). Auch die Nutzung von Schlagworten, 
Synonymen und spezifischen Fachtermini kann die Suche verbessern. Es ist rat-
sam, verschiedene Suchstrategien auszuprobieren und die Suchergebnisse zu ver-
gleichen. 

  

4. Informationen suchen und beschaffen 

In diesem Schritt werden die entwickelten Suchstrategien angewendet, um rele-
vante Informationen zu finden. Dies kann durch die Nutzung von Bibliothekskata-
logen, Datenbanken und anderen Informationsquellen erfolgen. Es ist wichtig, die 
Suchergebnisse systematisch zu dokumentieren und zu organisieren, um den 
Überblick zu behalten. Dabei können Literaturverwaltungsprogramme wie Zotero 
unterstützen. 

  

5. Informationen bewerten 

Nicht alle gefundenen Informationen sind gleichermaßen relevant und zuverläs-
sig. Daher müssen die gefundenen Quellen kritisch bewertet werden. Kriterien für 
die Bewertung können die Aktualität, Autorität, Objektivität und Relevanz der 
Quelle sein. Peer-Review-Artikel und Veröffentlichungen von anerkannten Exper-
ten sind in der Regel vertrauenswürdiger. 
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Exkurs: Peer-Review 
Das Peer-Review-Verfahren, auch bekannt als Begutachtungsverfahren, ist ein Eva-
luationsprozess zur Qualitätssicherung wissenschaftlicher Arbeiten oder Projekte. 
Dabei werden die Arbeiten von unabhängigen Experten aus dem gleichen Fachgebiet, 
den sogenannten Peers, überprüft. 
Ziel des Peer-Reviews ist es, sicherzustellen, dass die eingereichten Arbeiten quali-
tativ hochwertig und wissenschaftlich fundiert sind. Dies geschieht in der Regel vor 
der Veröffentlichung in wissenschaftlichen Fachzeitschriften, bei Konferenzbeiträ-
gen oder bei der Vergabe von Forschungsgeldern. 

  

6. Informationen nutzen und verarbeiten 

Nachdem die relevanten Informationen ausgewählt wurden, müssen sie in den ei-
genen Forschungsprozess integriert werden. Dies beinhaltet das Lesen, Verste-
hen und Zusammenfassen der Informationen sowie deren Anwendung zur Beant-
wortung der Forschungsfrage. Es ist wichtig, die Quellen korrekt zu zitieren, um 
Plagiate zu vermeiden und die wissenschaftliche Integrität zu wahren. Während 
der Verarbeitung von Informationen kann es immer wieder passieren, dass ein 
neuer Informationsbedarf erkannt wird. 

 

 

  



9 
 

Vorbereitung der Recherche  

Eine gründliche Vorbereitung ist der Schlüssel zu einer erfolgreichen Recherche. 
Die folgenden Punkte helfen Ihnen dabei, Ihre Recherche optimal vorzubereiten.  

  

1. Forschungsfrage formulieren 

Die Forschungsfrage ist das Herzstück Ihrer Arbeit. Sie sollte klar, präzise und er-
forschbar sein. Stellen Sie sicher, dass Ihre Frage: 

• Relevanz hat: Ist das Thema aktuell und von Interesse? 
• Spezifisch ist: Vermeiden Sie zu allgemeine Fragen. 
• Erforschbar ist: Gibt es genügend Quellen und Daten? 

Beispiel: Statt "Welche ethischen Herausforderungen gibt es beim Einsatz von KI 
in der Wissenschaft?" könnte eine spezifischere Frage lauten: "Ethische Heraus-
forderungen des Einsatzes von KI beim Erstellen von Haus- und Bachelorarbei-
ten?" 

  

2. Aspekte der Forschungsfrage identifizieren 

Zerlegen Sie Ihre Forschungsfrage in ihre wesentlichen Bestandteile. Dies hilft 
Ihnen, die verschiedenen Dimensionen Ihres Themas zu verstehen und gezielt nach 
Informationen zu suchen. 

Beispiel: Bei der Frage "Ethische Herausforderungen des Einsatzes von KI beim 
Erstellen von Haus- und Bachelorarbeiten?" könnten die Aspekte sein: 

• Künstliche Intelligenz 
• Ethik 
• Bachelor Studium 
• Wissenschaftliches Arbeiten 

   

3. Suchbegriffe finden & dokumentieren 

Basierend auf den identifizierten Aspekten entwickeln Sie eine Liste von Suchbe-
griffen. Denken Sie dabei auch an Synonyme und verwandte Ausdrücke. Eine 
strukturierte Dokumentation, Tabelle oder Mindmap) hilft beim Erarbeiten der 
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Suchwörter und Suchanfragen. Denken Sie auch an die Recherche in anderen 
Sprachen. 

Nutzen Sie Thesauri, Fachlexika, Handbücher und andere Nachschlagewerke, 
wenn Sie Probleme haben, passende Suchbegriffe zu finden oder um Ihre Samm-
lung zu ergänzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispiel: 

ASPEKT OBERBEGRIFFE UNTERBEGRIFFE SYNONYME ABKÜRZUNG 

Künstliche Intel-
ligenz 

Künstliche Intelli-
genz 

Maschinelles Lernen 

Algorithmen 

Deep Learning, neuronale 
Netze 

  KI 

Ethik Ethik 

Moral, Werte 

Datenschutz, Privatsphäre 

Bias, Fairness 

Normen 

Informationssicherheit 

Unparteilichkeit 

  

Bachelor Stu-
dium 

Studium 

Hochschulbildung, akade-
mische Ausbildung 

Prüfungsleistungen, Ab-
schlussarbeiten 

  

  

Bachelorarbeit, Masterar-
beit 

  

Wissenschaftli-
ches Arbeiten 

Wissenschaftli-
ches Arbeiten 

Literaturrecherche 

Datenanalyse 

Plagiat, Quellenangabe 

  

  

Urheberrechtsverletzung  
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Die ermittelten Suchbegriffe sollten auch ins Englische übersetzt werden! 

Aspect Broader Terms Narrower Terms Synonyms 
Abbrevia-
tions 

Artificial Intelli-
gence 

Artificial Intelli-
gence 

Machine Learning, 

Algorithms 

Deep Learning, Neural Net-
works 

  AI 

Ethics Ethics 

Morality, Values 

Data Privacy, Privacy 

Bias, Fairness 

Norms 

Information Security 

Impartiality 

  

Bachelor Studies Studies 

Higher Education, Academic 
Training 

Higher Education, Academic 
Training 

    

Academic Writing Academic Writing 

Research 

Literature Review 

Data Analysis 

Plagiarism, Citation 

  

  

  

Copyright Infringe-
ment 
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Suchbegriffe sinnvoll kombinieren 
 

Nutzen Sie verschiedene Kombinationen Ihrer Suchbegriffe und verwenden Sie 
Boolesche Operatoren (AND, OR, NOT), um Ihre Suche zu verfeinern. 

Die Verwendung boolescher Operatoren ist eine Methode, um die Literaturrecher-
che zu optimieren. Sie ermöglichen eine gezieltere Suche, was besonders bei um-
fangreichen Datenbanken und Katalogen von großem Vorteil ist. Durch die richtige 
Anwendung dieser Operatoren können Sie Ihre Recherche effizienter gestalten 
und schneller zu den gewünschten Informationen gelangen. 

Boolesche Operatoren sind logische Verknüpfungen, die bei der Suche in Daten-
banken und Katalogen verwendet werden, um die Suchergebnisse zu verfeinern 
und präziser zu gestalten. Die drei grundlegenden booleschen Operatoren sind 
AND, OR und NOT. 

Der AND-Operator wird verwendet, um Suchbegriffe zu kombinieren und sicher-
zustellen, dass alle Begriffe in den Suchergebnissen enthalten sind. Dies spezifi-
ziert die Suche und reduziert die Anzahl der Treffer. 

Beispiel 

• Suche: KI AND Ethik AND Bachelorarbeit                                                                
• Ergebnis: Alle Treffer enthalten die Begriffe "KI", "Ethik" und "Bachelorarbeit".  

Der OR-Operator wird verwendet, um Suchbegriffe zu kombinieren und sicherzu-
stellen, dass mindestens einer der Begriffe in den Suchergebnissen enthalten ist. 
Dies erweitert die Suche und erhöht die Anzahl der Treffer. 

Beispiel: 

• Suche: KI OR AI 
• Ergebnis: Alle Treffer enthalten entweder den Begriff "KI" oder "AI" oder beide. 

Der NOT-Operator wird verwendet, um Suchbegriffe auszuschließen und sicher-
zustellen, dass bestimmte Begriffe nicht in den Suchergebnissen enthalten sind. 
Dies verfeinert die Suche und reduziert die Anzahl der irrelevanten Treffer. 

Beispiel: 

• Suche: Abschlussarbeit NOT Masterarbeit 
• Ergebnis: Alle Treffer enthalten den Begriff "Abschlussarbeit", aber nicht den Be-

griff "Masterarbeit". 
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Weitere Möglichkeiten Ihre Suchanfragen zu verbessern bieten die sog. Trunkie-
rung und die Phrasensuche. 

Trunkierung ist eine Technik, bei der ein Teil eines Wortes durch ein Platzhalter-
zeichen (meist ein Sternchen *) ersetzt wird, um verschiedene Endungen oder Va-
rianten des Wortes zu finden. Dies erweitert die Suche und hilft, mehr relevante 
Treffer zu erzielen. 

Beispiel: 

• Suche: Bachelor* 
• Ergebnis: Findet "Bachelorstudium", "Bachelorarbeit", "Bachelorzeugnis" usw. 

  

Phrasensuche ist eine Technik, bei der eine genaue Wortfolge in Anführungszei-
chen gesetzt wird, um sicherzustellen, dass die Suchergebnisse diese exakte 
Phrase enthalten. Dies verfeinert die Suche und reduziert die Anzahl irrelevanter 
Treffer.  

Beispiel: 

• Suche: "Deep Learning" 
• Ergebnis: Findet nur Treffer, die genau die Phrase "Deep Learning" enthalten. 

  

Den richtigen Sucheinstieg wählen 

Abhängig vom Interesse gilt es den richtigen Sucheinstieg zu wählen. Klassischer-
weise beginnt eine umfangreiche Recherche im Bibliothekskatalog und wird im 
Anschluss auf passende Literaturdatenbanken ausgeweitet. Auch hier lohnt sich 
eine Dokumentation der bereits durchgeführten Suchen und der jeweils benutzten 
Suchinstrumente, um Doppelarbeit zu vermeiden. In den folgenden Abschnitten 
lernen Sie sowohl den Bibliothekskatalog, als auch einige Datenbanken kennen. 
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Eine sorgfältige Vorbereitung und Dokumentation Ihrer Recherche spart Zeit und 
führt zu besseren Ergebnissen. Indem Sie Ihre Forschungsfrage klar formulieren, 
die wesentlichen Aspekte identifizieren, passende Suchbegriffe finden, geeignete 
Suchanfragen erarbeiten und die richtigen Sucheinstiege wählen, legen Sie den 
Grundstein für eine erfolgreiche wissenschaftliche Arbeit. 
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Der Bibliothekskatalog - OPAC  

Der Online Public Access Catalog (OPAC) ist ein digitales Katalogsystem, das von 
Bibliotheken verwendet wird, um Nutzern den einfachen Zugang zu ihren Bestän-
den zu ermöglichen. Der OPAC verzeichnet die Medien auf Titelebene und bietet 
einen Überblick über die verfügbaren Monografien, Sammelbände und Zeitschrif-
ten (sog. selbstständige Literatur) 

  

Funktionen und Vorteile des OPAC 

Der OPAC bietet eine Vielzahl von Funktionen, die den Rechercheprozess effizien-
ter und zugänglicher machen: 

• Suchfunktion: Nutzer können nach verschiedenen Kriterien suchen, wie z.B. 
Schlagwörtern, Autoren, Titeln, Themen oder Publikationsdaten. Dies ermöglicht 
eine gezielte und präzise Recherche. 

• Verfügbarkeit und Zugang: Der OPAC zeigt in Echtzeit die Verfügbarkeit von Me-
dien an, gibt Auskunft darüber, wo die gewünschten Medien innerhalb der Biblio-
thek zu finden sind und ermöglicht es Nutzern, entliehene Medien vorzumerken. 
Für elektronische Medien wie E-Books bietet er einen direkten und ortsunabhän-
gigen Zugang (einloggen mit den StudyOhm Daten). 

• Benutzerkontenverwaltung: Nutzer können ihr Konten einsehen. 

Der OPAC ist ein unverzichtbares Werkzeug im Studium. Er unterstützt Biblio-
theksnutzer dabei, schnell und einfach die benötigten Informationen zu finden und 
darauf zuzugreifen. 

  

Das Benutzerkonto 

Nach einer Anmeldung im OPAC Konto (Bib.-Nr. auf der Rückseite der Ohmcard + 
Passwort aus den ersten vier Ziffern des Geburtsdatums) können Sie die Leihfris-
ten Ihrer entliehenen Medien einsehen und diese selbstständig verlängern (bis zu 
sieben Tage vor Leihfristende!). 

https://opac.th-nuernberg.de/TouchPoint/start.do?View=fhn&Branch=0
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Außerdem haben Sie nun die Möglichkeit, entliehene Bücher vorzumerken und Fernleihen 
zu bestellen. 

 

Die Recherche 

Der OPAC bietet zwei Einstiege in die Recherche. Die einfache Suche ermöglicht 
eine unkomplizierte Suche mithilfe eines einzelnen Suchfelds. Dabei werden meh-
rere Metadatenfelder gleichzeitig durchsucht.  

 

Die erweiterte Suche ermöglicht es, gezielt bestimmte Metadaten zu durchsuchen und 
die Booleschen Operatoren zu nutzen. Somit ermöglicht sie eine spezifischere Eingren-
zung der Suchergebnisse.  
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Die Trefferliste listet alle gefundenen Medien auf. Sie gibt einen direkten Über-
blick über Größe der Treffermenge, Verfügbarkeit und Erscheinungsform der re-
cherchierten Medien. Links befindet sich eine Spalte mit diversen Filtermöglich-
keiten, über die sich die Treffermenge eingrenzen lässt. Insbesondere Jahr und 
Schlagwort sind für eine schnelle Eingrenzung hilfreich.  

 

 
Exkurs: Schlagwort 
Bibliothekarische Schlagwörter sind standardisierte Begriffe, die verwendet werden, 
um den Inhalt von Dokumenten präzise zu beschreiben und die Suche nach relevanter 
Literatur zu erleichtern, insbesondere wenn der Titel eines Werkes nicht Inhalts-be-
schreibend ist.  
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In der Einzeltrefferansicht erhalten Sie einen Überblick über die bibliografischen 
Daten des Titels (Titel, Autor, Veröffentlichungsinformationen, etc.), eine Inhalts-
beschreibung in Form von Schlagwörtern, und Links zu ähnlichen Werken (Bibtip). 

 

E-Books können Sie direkt über den Volltext-Link aufrufen. Bei gedruckten Bü-
chern ist oft das Inhaltsverzeichnis hinterlegt 
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Bei physischen Medien sehen Sie unter den Details zum Titel die Exemplarda-
ten.  Diese zeigen an, wie oft die Bibliothek das entsprechende Medium besitzt und 
ob es verfügbar ist. Außerdem finden Sie hier die Signatur, die Ihnen verrät, wo 
das gewünschte Buch zu finden ist.  

 

Die Signatur können Sie wie folgt lesen:  

 

Jede Signatur ist individuell und kennzeichnet ein bestimmtes Buch. Um ein Buch 
zu finden, gehen Sie zunächst in das entsprechende Stockwerk (Standort) und su-
chen das richtige Regal mithilfe der an der Stirnseite der Regale angebrachten 
Signaturbereiche. Innerhalb des Regals finden Sie das Buch mithilfe des rot mar-
kierten Signaturteils, den Sie auf dem Buchrücken wieder finden.  

Exkurs: Notationen  
Die Notationen ermöglichen eine systematische Einordnung und Aufstellung von 
Büchern und anderen Medien in der Bibliothek. Sie bestehen aus einer Kombination 
von Buchstaben und Zahlen, die spezifische Themenbereiche und Unterkategorien 
repräsentieren und bilden die gesamte Wissenschaftslandschaft von A für Allge-
meines bis Z für Sport ab. 
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Fernleihe 

Wenn Sie im Bestand der Bibliothek nicht fündig geworden sind oder noch weite-
ren Informationsbedarf haben, können Sie in der Trefferliste in den Reiter "Ver-
bundkatalog/Fernleihe" wechseln. Hier wird der Gesamtbestand der bayerischen 
Hochschul- und Universitätsbibliotheken durchsucht. Der Katalog umfasst mehr 
als 27 Millionen bibliografische Datensätze und enthält Bestände der Universitäts-
, Hochschul- und vieler weiterer Bibliotheken in Bayern. 

Gedruckte Bücher aus dem Verbundkatalog können Sie kostenlos zur Abholung in 
die Bibliothek bestellen. Die Wartezeit beträgt ca. 7-14 Tage. Um ein Buch per 
Fernleihe bestellen zu können, müssen zwei Voraussetzungen erfüllt sein:  

1. Das Buch muss teurer als 15€ sein.  
2. Das Buch darf nicht lokal, d. h. in einer anderen Nürnberger Bibliothek, verfügbar 

sein.  

Sie werden per E-Mail informiert, sobald Ihre Bestellung abholbereit ist. Sie finden 
das Buch unter ihrer Bib. Nr. im Abholungsregal im EG der Bibliothek. Bitte denken 
Sie daran, das Buch noch am Selbstverbucher zu entleihen! 

Exkurs: Freie Fernleihe 
Nach der Anmeldung im OPAC erscheint oben rechts ein Link "Fernleihbestellungen" 
hier haben Sie über ein Formular die Möglichkeit Bücher sowie Scans aus Büchern 
und Zeitschriften zu bestellen, die nicht im Verbund verfügbar sind.  
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Aufsatzdatenbanken  

Der folgende Abschnitt erläutert die Bedeutung von Literaturdatenbanken im Ver-
gleich zu Bibliothekskatalogen und geht auf die Unterschiede zwischen Volltext- 
und Nachweisdatenbanken ein. 

  

Literaturdatenbanken vs. Bibliothekskatalog 

Bibliothekskataloge wie der OPAC verzeichnen den Bestand einer Bibliothek, also 
Bücher, Zeitschriften (sog. selbstständige Literatur) und andere Medien, die sich 
physisch oder elektronisch im Bestand der Bibliothek befinden. Sie geben Aus-
kunft darüber, ob ein bestimmtes Werk in der Bibliothek verfügbar ist und wo es 
sich befindet. Der OPAC verzeichnet Werke auf Titelebene, d. h. einzelne Beiträge 
aus Sammelbänden und einzelne Zeitschriftenartikel sind im OPAC nicht verzeich-
net! 

Literaturdatenbanken hingegen sind spezialisierte elektronische Sammlungen, 
die wissenschaftliche Publikationen, Artikel, Konferenzbeiträge und Beiträge aus 
Sammelwerken (sog. unselbstständige Literatur) enthalten. Sie umfassen i. d. R. 
eine größere Menge an wissenschaftlichen Artikeln und Publikationen aus ver-
schiedenen Quellen. In einigen Datenbanken kann direkt auf den entsprechenden 
Volltext zugegriffen werden, andere stellen lediglich die bibliografischen Anga-
ben zur Verfügung. 
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Da wir uns bei der Recherche in einem Informationsmarkt bewegen, in dem ver-
schiedene Anbieter agieren, gibt es nicht die eine Datenbank, sondern eine Viel-
zahl von Angeboten. Während einige Datenbanken kostenlos für jedermann zu-
gänglich sind (z. B. Open-Access-Repositorien), muss für andere eine Nutzungsli-
zenz beim Anbieter erworben werden. Doch so vielfältig die Angebote sind, grund-
sätzlich lassen sich alle Literaturdatenbanken nach der fachlichen Ausrichtung 
(fachspezifisch oder interdisziplinär) und nach der Verfügbarkeit der verzeichne-
ten Literatur kategorisieren.  

  

Exkurs: Open Access bezeichnet eine Reihe von Publikationsmodellen, die wissenschaftli-
che Informationen frei und kostenlos zugänglich machen. Im Gegensatz zum traditionellen 
Abonnementmodell, bei dem Leser für den Zugang zu wissenschaftlichen Informationen be-
zahlen müssen, ermöglicht Open Access den freien Zugang zu Forschungsergebnissen für alle.  

  

Volltext- vs. Nachweisdatenbanken 

Volltextdatenbanken bieten direkten Zugriff auf den gesamten Text der enthal-
tenen Dokumente. Dies bedeutet, dass Nutzer die vollständigen Artikel, Bücher 
oder Konferenzbeiträge direkt lesen und herunterladen können. Sie sind beson-
ders nützlich, wenn sofortiger Zugriff auf den gesamten Text benötigt wird. Bei-
spiele für Volltextdatenbanken sind Springer Link und IEEE Xplore.  

Nachweisdatenbanken hingegen enthalten nur bibliografische Angaben wie Titel, 
Autoren, Abstracts und Publikationsinformationen, aber nicht den vollständigen 
Text. Nutzer müssen den Volltext dann über andere Wege, wie Bibliothekskata-
loge oder Fernleihe, beschaffen. Sie sind hilfreich, um einen Überblick über ver-
fügbare Literatur zu einem Thema zu erhalten und relevante Quellen zu identifi-
zieren. Beispiele für Nachweisdatenbanken sind PubMed und Web of Science. 

Bei vielen Datenbanken handelt es sich um Mischformen. 

  

Literaturdatenbanken und klassische Bibliothekskataloge sind beide wichtige 
Werkzeuge im wissenschaftlichen Arbeiten, haben jedoch unterschiedliche Stär-
ken und Einsatzbereiche. Während Literaturdatenbanken eine umfassende und 
spezialisierte Recherche ermöglichen, bieten Bibliothekskataloge einen Überblick 
über den Bestand einer Bibliothek. Die Wahl des richtigen Werkzeugs hängt von 
den spezifischen Anforderungen der Recherche ab. 
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Für eine umfangreiche Recherche ist es sinnvoll, zunächst im OPAC nach Grund-
lagenwerken (Monografien, Hand- und Lehrbüchern) zu suchen. Darauf aufbauend 
sollten die entsprechenden Datenbanken nach Zeitschriftenaufsätzen zu dem je-
weiligen Thema durchsucht werden. 

  

Wo finde ich passende Datenbanken? 

Eine Liste der wichtigsten Datenbanken für Ihr Studium finden Sie im Bereich „Di-
gitale Bibliothek“ in der Literatursuche nach Fakultäten,  auf der Homepage der 
Bibliothek. Weitere Datenbanken können Sie im Datenbankinformationssys-
tem DBIS recherchieren. 

 

  

Typische Funktionen von Datenbanken 

Folgende Funktionen sind in nahezu allen Datenbanken verfügbar: 

• Einfache und erweiterte Suche inkl. Boolesche Operatoren 
• Filtermöglichkeiten 
• Konto / Merklisten / Alertfunktionen (nach kostenloser Anmeldung) 

  

https://www.th-nuernberg.de/einrichtungen-gesamt/administration-und-service/bibliothek/literaturrecherche/literatursuche-nach-fakultaeten/
https://dbis.ur.de/FHN/
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WISO  

Die WISO ist eine deutschsprachige Datenbank 
und deckt eine breite Palette an Fachgebieten ab:  

• Wirtschaftswissenschaften 
• Sozialwissenschaften  
• Psychologie 
• Recht und Technik 
• Presseartikel 
• Marktdaten 

  

Die WISO ermöglicht eine Suche in allen Quellen, es lassen sich aber auch gezielt 
Teilbereiche oder einzelne Quellen (z. B. Zeitungen oder Zeitschriften) durchsu-
chen.  

Die WISO enthält den direkten Zugriff auf Volltexte, aber es sind auch reine Lite-
raturnachweise durchsuchbar. Für die Literaturnachweise kann mittels der SFX 
Verlinkung eine Bestandsprüfung, bzw. eine Fernleihbestellung durchgeführt 
werden.  

 

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/1232?lang=de
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Wenn Sie eine einzelne Zeitschrift oder Zeitungen auswählen, können Sie diese 
gezielt durchsuchen oder die Inhaltsverzeichnisse der einzelnen Ausgaben durch-
gehen (und natürlich auf die Artikel zugreifen). Schauen Sie doch mal, ob Ihre Lieb-
lingszeitung in der WISO enthalten ist.  
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Für Sozial- und Wirtschaftswissenschaften sowie Psychologie enthält die WISO 
mehrere Thesauri, mit deren Hilfe sich geeignete Suchbegriffe ermitteln lassen. 
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Springer Link  

Springer Link ist die interdisziplinäre 
Verlagsdatenbank des Springer Na-
ture Verlages und enthält sowohl 
deutschsprachige als auch englischsprachige Quellen. Alle Bücher und Zeit-
schriften des Verlages sind im Volltext durchsuchbar. Zugänglich sind allerdings 
nur die lizenzierten Inhalte. Die Datenbank verfügt über keine SFX Implementa-
tion, d. h. eine Fernleihbestellung nicht lizenzierter Aufsätze, direkt aus der Daten-
bank heraus, ist nicht möglich. 

Es gibt keine erweiterte Suche, aber die Booleschen Operatoren können einfach 
in die Suchzeile mit eingegeben werden: 

 

  

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/729?lang=de
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Die lizenzierten Volltexte können im Browser gelesen werden oder als PDF herun-
tergeladen werden.  
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Sie können das Inhaltsverzeichnis einzelner Zeitschriften durchgehen, wenn eine 
Zeitschrift Sie besonders interessiert: 
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Oder einzelne Zeitschriften durchsuchen: 
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Scopus / Web of Science 
  

Scopus und Web of Science sind zwei der bedeutendsten interdisziplinären 
Nachweisdatenbanken und enthalten hauptsächlich englischsprachige Artikel. 
Aufbau und Funktionsumfang sind sehr ähnlich, weshalb sie an dieser Stelle ge-
meinsam behandelt werden. Alle Screenshots entstammen dem WoS soweit nicht 
anders gekennzeichnet. 

Zusammen genommen indexieren Sie fast 200 Millionen Artikel aus über 50.000 
Zeitschriften! 

Beide bieten detaillierte Suchmöglichkeiten nach Dokumenten, Autoren und Af-
filiationen.  

 

  

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/3636?lang=de
https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/2142?lang=de
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Komplexe Suchanfragen können in der fortgeschrittenen Suche formuliert wer-
den: 

 

Da es sich um reine Nachweisdatenbanken handelt, muss für die relevanten Tref-
fer eine Bestandsprüfung, bzw. eine Fernleihbestellung mittels SFX-Verlinkung 
durchgeführt werden (außer es handelt sich um frei verfügbare Open-Access Ar-
tikel) 
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Neben dem Umfang heben sich beide Datenbanken durch umfassende Analyse-
möglichkeiten hervor. 

So können einerseits die gesamte Treffermenge analysieren, um sich einen Über-
blick über das Forschungsfeld zu verschaffen: 
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Andererseits bieten Scopus und WoS eine Zitationsanalyse der einzelnen Treffer: 

 

Mit wenigen Klicks können Sie die Quellen des vorliegenden Artikels durchgehen 
(References), Artikel ermitteln, die sich auf den vorliegenden Artikel beziehen und 
diesen zitiert haben (Citations) und verwandte Artikel finden, die sich ebenfalls 
auf die Quellen des vorliegenden Artikels beziehen (related records). Der Citati-
ons-Wert kann außerdem dabei helfen, besonders einflussreiche Artikel zu identi-
fizieren. 
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Normen & Patente  

DIN- und ISO-Normen 

Alle gültigen DIN- und ISO-Normen einschließlich der in Deutschland gültigen 
europäischen (DIN EN) und internationalen (DIN EN ISO, DIN ISO) Normen sind im 
Volltext über Nautos zugänglich. Zurückgezogene Normen können nicht abge-
rufen werden. 

Daneben dient Nautos auch als bibliografisches Rechercheinstrument für die Da-
tenbestände europäischer (CEN, CENELEC, ETSI …) und internationaler (IEC, ITU 
…) Normeninstitute. 

VDE-Vorschriften 

Das Vorschriftenwerk des Verbands der Elektrotechnik, Elektronik und Informati-
onstechnik e. V. (VDE) ist im Volltext über die VDE-Normenbibliothek zugänglich. 
Die Normen können weder gespeichert noch gedruckt werden.  

VDI-Richtlinien 

Das technische Regelwerk des Vereins Deutscher Ingenieure (VDI) ist im Volltext 
über Nautos zugänglich. 

Zur Einsichtnahme in gedruckte VDI-Richtlinien wenden Sie sich bitte an die VDI-
Geschäftsstelle: 
KA.U40 | Mo.–Fr. 8.00-12.00 Uhr | Tel. 0911/554030 bzw. 0911/5880-4184 

Patente 

Patente können entweder im Deutschen Patentinformationssystems (DEPATIS) 
des Deutschen Patent- und Markenamts (DPMA) oder im europäische Netz von 
Patentdatenbanken (Espacenet) recherchiert werden. Darüber hinaus enthält 
auch der SciFinder Informationen zu Patenten. 

 

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/105040
https://dbis.ur.de/dbinfo/detail.php?titel_id=103475&bib_id=fhb_n
https://dbis.ur.de/dbinfo/detail.php?bib_id=fhb_n&colors=&ocolors=&lett=k&tid=0&titel_id=105040
https://depatisnet.dpma.de/
https://worldwide.espacenet.com/
https://dbis.ur.de/FHN/resources/103013?lang=de
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Zusammenfassung 

Sorgfältige Vorbereitung und Dokumentation der einzelnen Schritte sind die 
Schlüssel zu einer effektiven und gewinnbringenden Literaturrecherche! 

Die Bibliothek verschiedene Möglichkeiten, wissenschaftliche Literatur zu re-
cherchieren. 

Der Bestand an Monografien, Sammelwerke und Zeitschriften wird im Biblio-
thekskatalog (OPAC) nachgewiesen. Über den OPAC können außerdem Bücher 
aus anderen bayerischen Universitäts- und Hochschulbibliotheken per Fernleihe 
bestellt werden.  

Für die Recherche nach Artikeln aus wissenschaftlichen Zeitschriften stehen 
verschiedene Literaturdatenbanken bereit. Abhängig vom Forschungsinteresse 
müssen die richtigen Datenbanken identifiziert werden.  

Je nach Datenbank werden die recherchierten Texte direkt zur Verfügung ge-
stellt (Volltextdatenbank) oder es handelt sich um bibliografische Nachweise 
(Nachweisdatenbank). In diesem Fall muss die Verfügbarkeit geprüft werden 
und der gewünschte Artikel ggf. per Fernleihe bestellt werden (SFX-Verlin-
kung).  
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Weitere Recherchemöglichkeiten 
 

Auf den folgenden Seiten stellen wir weitere relevante Datenbanken, nach Fakultäten ge-
ordnet, vor. 

Einen Überblick über die wichtigsten Datenbanken Ihres Fachs finden Sie in der Digitalen 
Bibliothek Ihrer jeweiligen Fakultät unter „Literatursuche nach Fakultäten“. 

Alle verfügbaren Datenbanken finden Sie im Datenbank Infosystem (DBIS) 

 

 

  

https://www.th-nuernberg.de/einrichtungen-gesamt/administration-und-service/bibliothek/literaturrecherche/literatursuche-nach-fakultaeten/
https://dbis.ur.de/FHN/
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Angewandte Chemie 
 

Wiley Online Library 

Die Wiley Online 
Library ist die Voll-
textdatenbank des 
Wiley-Verlags und 
enthält ein breites 
Spektrum wissen-
schaftlicher Veröf-
fentlichungen.  

 

 

u. a. sind wichtige Fachzeitschriften wie "Ange-
wandte Chemie" oder "Chemistry – A European 
Journal". 

 

 

Darüber hinaus ist auch 
das Nachschlagewerk 
"Ullmanns Encyclopedia 
of Industrial Chemistry" 
enthalten, das alle Berei-
che der industriellen 
Chemie ab, einschließlich 
organischer und anorga-
nischer Chemie, Materi-
alwissenschaften, Um-
welttechnik und Prozes-
singenieurwesen ab-
deckt. 

 

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/838?lang=de
https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/838?lang=de
https://onlinelibrary-wiley-com.thn.idm.oclc.org/journal/15213757
https://onlinelibrary-wiley-com.thn.idm.oclc.org/journal/15213757
https://chemistry-europe-onlinelibrary-wiley-com.thn.idm.oclc.org/journal/15213765
https://chemistry-europe-onlinelibrary-wiley-com.thn.idm.oclc.org/journal/15213765
https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/1995?lang=de
https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/1995?lang=de
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RÖMPP 

Der RÖMPP ist eine umfassende Online-Enzyklopädie der Chemie und angren-
zender Naturwissenschaften und enthält über 65.000 zitierfähige Stichwörter, 
26.000 Strukturformeln und Grafiken sowie 180.000 Literaturverweise. 

 

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/991?lang=de
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SciFinder 
 

SciFinder stellt Literaturnachweise, einschließlich Aufsätzen, 
Kongressbeiträgen und Patenten sowie Informationen zu 
über 70 Millionen Substanzen und zahlreichen chemischen 
Reaktionen bereit, die gezielt durchsucht werden können.  

 

 

 

https://dbis.ur.de/FHN/resources/103013?lang=de
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Für die Literaturnachweise wird die Möglichkeit zur Bestandsprüfung/Fernleihbestellung mittels SFX-
Verlinkung, sowie eine Zitationsanalyse angeboten.  
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Darüber gibt es die Möglichkeit, Informationen mittels Strukturzeichnungen zu recherchieren, die 
mithilfe eines Editors gezeichnet werden können. 

 

 

Mithilfe des Retrosynthese-Planers können, ausgehend von der Struktur des zu synthetisierenden 
Moleküls, mögliche Synthesewege ermittelt werden.  
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Architektur 
 

RSWBplus 
 

Die RSWBplus führt die Datenbestände der größten Literaturdatenbank für den Nach-
weis von Publikationen aus den Fachbereichen Raumordnung, Städtebau, Wohnungswe-
sen und Bauwesen (RSWB) aus dem deutschsprachigen Raum und die der internationa-
len Baudatenbank ICONDA Bibliographic in einer gemeinsamen Suchoberfläche zusam-
men. Es handelt sich um eine Nachweisdatenbank mit SFX-Verlinkung. 

 

 

 

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/1222?lang=de
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Building Types Online 
 

Die Datenbank Building Types Online unterstützt die Recherche zu Fragestellungen der 
Entwurfs- und Gebäudelehre, indem Volltexte in typologischer Ordnung zugänglich ge-
macht werden. Neben Wohnbauten werden weitere Gebäudekategorien mit Plänen, Au-
ßen- und Innenaufnahmen sowie Fachanalysen vorgestellt. 

 

 

 
  

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/101168?lang=de
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DETAIL inspiration 

DETAIL inspiration enthält rund 6.200 Projektdokumentationen aus der Zeit-
schrift DETAIL (ab Heft 1 / 1961!). Die Projektbeschreibungen mit Referenzfotos, 
Zeichnungen und technischen Informationen stehen als Volltext zur Verfügung.  

Neben der klassischen Suche können die Beiträge über die umfangreiche Kate-
gorisierung entdeckt werden:  

 

 

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/100296?lang=de
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a+t Online Library 
 

Die a+t Online Library umfasst neben der Zeitschrift "a+t magazine" und diversen E-
Books auch den a+t Hybrid Building - sowie a+t Housing Index im Volltext. 

Die laufend aktualisierten Indizes versammeln alle in a+t magazin und E-Books behan-
delten Gebäude des jeweiligen Typs an einem Ort (komplett durchsuchbar und mit Links 
zum jeweiligen Projekt). 

 

 

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/104425?lang=de
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Baurecht 
 

Neben frei zugänglichen Angeboten wie Fachinformation Bundesbau, dem Überblick 
über das Baurecht der bayerischen Architektenkammer und den Informationen des Bay-
erisches Staatsministerium des Inneren, für Bau und Verkehr zu Gesetzen, Verordnun-
gen und Verwaltungsvorschriften zum Vergabe- und Vertragsmanagement bietet die 
Bibliothek auch Zugang zu den juristischen Fachdatenbanken Beck-Online und Juris. 
Hier sind Gesetze, Kommentare, Gerichtsentscheidungen, Fachartikel und Ebooks im 
Volltext recherchierbar.  

  

https://www.fib-bund.de/
https://www.byak.de/planen-und-bauen/recht-und-berufspraxis/baurecht.html
https://www.stmb.bayern.de/buw/bauthemen/vergabeundvertragswesen/gesetzeundvorschriften/index.php
https://dbis.ur.de/FHN/resources/1168?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/6523?lang=de
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Betriebswirtschaft 
 

EconBiz 
 

Die EconBiz ist eine frei zugängliche Nach-
weisdatenbank, die vom ZBW - Leibniz-In-
formationszentrum Wirtschaft betrieben 
wird. Sie ermöglicht eine Literatursuche in 
wichtigen deutschen und internationalen 
wirtschaftswissenschaftlichen Datenban-
ken inklusive des Bestands der ZBW. Viele der enthaltenen Artikel sind im Open-Access 
verfügbar. Sie bietet keine SFX-Verlinkung, deshalb ist es von Vorteil sie mit aktiviertem 
VPN zu nutzen! 

 

 

https://dbis.ur.de/FHN/resources/1306
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Neben der Literaturrecherche bietet Sie die Möglichkeit im STW (Standard Thesaurus Wirtschaft) 
geeignete Suchbegriffe zu ermitteln. 
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Ebsco Business Source Elite 
 

Business Source Elite ist eine Da-
tenbank des Informationsanbieters 
EBSCO Information Service. Busi-
ness Source Elite enthält bibliogra-
fische Nachweise und Volltexte aus über 1000 Zeitschriften der Betriebs- und Volkswirt-
schaft. Darüber hinaus verzeichnet sie auch Bücher, Firmenprofile und Nachrichtenartikel. 
Für die bibliografischen Nachweise kann aus der Datenbank heraus eine Bestandsprüfung 
mittels SFX-Link durchgeführt werden. 

 

 

 

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/3761
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Firmen- , Marktdaten & Statistiken 
 

Neben Volltexte, bibliografischen Nach-
weisen und Presseartikeln sind in der 
WISO weitere für Wirtschaftswissen-
schaftler interessante Dokumente recher-
chierbar: 

• Unternehmensdaten, einschließlich Finanzdaten, Geschäftsberichten und Unter-
nehmensprofilen.  

• Marktdaten, die Marktanalysen, Branchentrends und Wettbewerbsinformationen 
umfassen. 

• Umfangreiche Informationen zu Personen. u. a. Informationen zu berufli-
chen Werdegängen, Positionen und Karrieren sowie Kontaktinformationen 

 

Auch das Statistikportal Statista bietet wertvolle 
Informationen für die Wirtschaftswissenschaften. 
Dazu gehören 

• Statistiken zu Konsum und Wirtschaft 
• Branchenreporte 
• Market-, Consumer- und E-Commerce Insights 

 

 

 

Recht & Gesetz 
 

 Juristische Fachdatenbanken wie Juris ,BeckOnline, Haufe Steuer Office, DATEV 
LEXinform, oder die nwb Datenbank bieten Zugriff auf 

• Gesetzestexte 
• Kommentare 
• Gerichtsurteile 
• juristische Fachartikel & Bücher 

  

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/1232?lang=de
https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/9808?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/6523?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/1168?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/7731?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/7505?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/7505?lang=de
https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/9185?lang=de
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Weitere Bibliotheken in Nürnberg 

Neben unserer Bibliothek gibt es in Nürnberg noch die Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftliche Zweigbibliothek der FAU. Bücher im Bestand der WSZB können nicht per 
Fernleihe beschafft, sondern müssen dort entliehen werden. In folgenden Bibliotheken 
können Sie nach Registrierung vor Ort  (mit Ohmcard und Personalausweis) kostenloses 
nutzen: 

  

https://ub.fau.de/ueber-uns/standorte-oeffnungszeiten/wszb/
https://ub.fau.de/ueber-uns/standorte-oeffnungszeiten/wszb/
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Elektrotechnik, Feinwerktechnik und Informationstechnik 
 

IEEE Xplore 
 

IEEE Xplore ist eine umfassende Volltextdatenbank, die von der IEEE (Institute of 
Electrical and Electronics Engineers) betrieben wird. Sie bietet Zugang zu über 6 Millio-
nen Dokumenten aus den Bereichen Elektrotechnik, Informatik und verwandten Wissen-
schaften. Neben Zeitschriftenartikeln, Fachbüchern und Konferenzberichten sind auch 
technische Standards enthalten.  

 

  

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/2172?lang=de
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Neben Literatur und Standards enthält die IEEE Xplore auch Selbstlernkurse für die per-
sönliche Fort- und Weiterbildung: 
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 ACM Digital Library 
 

Die ACM Digital Library ist eine umfassende Volltextdatenbank, die von der Association 
for Computing Machinery (ACM) betrieben wird. Sie bietet Zugang zu einer Vielzahl von 
Quellen im Bereich der Informatik und Informationstechnologie. 

Neben Artikeln, Büchern und Konferenzberichten bietet sie auch Zugang zu den 
Newslettern der zahlreichen ACM Special Interest Groups (SIGs). 

 

 

https://dbis.ur.de/FHN/resources/3162?lang=de
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Informatik 
 

IEEE Xplore 
 

IEEE Xplore ist eine umfassende Volltextdatenbank, die von der IEEE (Institute of 
Electrical and Electronics Engineers) betrieben wird. Sie bietet Zugang zu über 6 Millio-
nen Dokumenten aus den Bereichen Elektrotechnik, Informatik und verwandten Wissen-
schaften. Neben Zeitschriftenartikeln, Fachbüchern und Konferenzberichten sind auch 
technische Standards enthalten.  

 

  

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/2172?lang=de
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Neben Literatur und Standards enthält die IEEE Xplore auch Selbstlernkurse für die per-
sönliche Fort- und Weiterbildung: 
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 ACM Digital Library 
 

Die ACM Digital Library ist eine umfassende Volltextdatenbank, die von der Association 
for Computing Machinery (ACM) betrieben wird. Sie bietet Zugang zu einer Vielzahl von 
Quellen im Bereich der Informatik und Informationstechnologie. 

Neben Artikeln, Büchern und Konferenzberichten bietet sie auch Zugang zu den 
Newslettern der zahlreichen ACM Special Interest Groups (SIGs). 

 

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/3162?lang=de
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Maschinenbau und Versorgungstechnik 
 

ASME Digital Collection 
 

Die ASME digital collection ist die Datenbank der American Society of Mechanical Engi-
neers und verzeichnet E-Books, Konferenzbeiträge und Zeitschriftenartikel. Für einen 
Teil der Zeitschriftenartikel liegt eine Volltext-Lizenz vor. 

 

 

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/8761?lang=de
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INSPEC 
 

Die INSPEC ist eine bibliografische Nachweisdatenbank. Sie verzeichnet internationale 
Fachliteratur, u.a. zu den Themen der Physik, Maschinenbau, Fertigungstechnik, Werk-
stoffwissenschaften. Leider bietet die Datenbank keine integrierte SFX-Verlinkung. 

 

 

 

https://dbis.ur.de/FHN/resources/54?lang=de
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Scientific.net 
 

Scientific.net ist eine ingenieurwissenschaftliche Volltextdatenbank, die Zugriff auf die 
Inhalte diverser Journals bietet. Die E-Books sind nur zum Teil lizenziert.

 

 

https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/101867?lang=de
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Wie bei Springer Nature Link können auch die einzelnen Jahrgänge und Hefte der Journals gezielt 
aufgerufen werden: 
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Nachschlagewerke 
 

Das Online Lexikon Physik Online bietet ausführliche Inhalte zum gesamten Fächerka-
non der Physik, von elementaren Grundlagen, bis hin zu weiterführenden Spezialgebie-
ten. Neben prägnanten Überblicktexten und Zusammenfassungen mit Querverweisen 
stehen Übungsaufgaben, weiterführen Literaturhinweise und ein Thesaurus mit über 
20.000 Stichworten zur Verfügung.  

SpringerMaterials bietet einen Überblick über die physikalischen und chemischen Ei-
genschaften von Materialien aus allen Gebieten der Physik, Chemie, Ingenieur- und Ma-
terialwissenschaften sowie angrenzender Fachbereiche. 

Die Dechema Werktstoff-Tabelle beschreibt die Korrosions- und die chemische Bestän-
digkeit aller technisch wichtigen metallischen, nichtmetallischen und organischen 
Werkstoffe im Kontakt mit jeweils einem angreifenden Medium.  

StahlDat SX Professional und WIAM-METALLINFO sind Werkstoffdatenbanken rund 
um Stahl und Eisen. 

https://dbis.ur.de/FHN/resources/102615?lang=de
https://dbis.uni-regensburg.de/FHN/resources/9686?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/9329?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/11728?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/10373?lang=de
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School of Health 
 

 

CareLit 
 

CareLit ist eine deutschsprachige Datenbank mit dem Themenschwerpunkt Gesundheit, 
Pflege und Therapie. Sie umfasst Volltexte und bibliographische Nachweise aus fast 
400 deutschsprachigen Zeitschriften. Eine SFX-Verlinkung ist nicht verfügbar (Be-
standsprüfung mittels OPAC und EZB, s. o., oder DOI-Verlinkung wenn aus dem Hoch-
schulnetz / mit VPN zugegriffen wird).  

  

 

https://dbis.ur.de/FHN/resources/3341?lang=de
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 Maternity and Infant Care Database 
 

Maternity and Infant Care Database ist eine Nachweisdatenbank mit SFX-Verlin-
kung mit dem Schwerpunkt Geburtshilfe und Säuglingspflege. Sie beinhaltet Nach-
weise aus über 550 englischsprachigen Zeitschriften, Büchern und grauer Literatur. 

 

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/7611?lang=de
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Pub Med 
 

PubMed  ist eine frei zugängliche Nachweisdatenbank für wissenschaftliche Literatur 
im Bereich Medizin, Pflege, Hebammenkunde, Biowissenschaften und Gesundheitswe-
sen. Sie wird von der U.S. National Library of Medicine (NLM) betrieben und enthält 
über 35 Millionen Zitate aus Fachzeitschriften, Büchern und anderen Quellen. Leider 
verfügt die PubMed nicht über eine SFX-Verlinkung. Die Bestandsprüfung muss über die 
DOI Verlinkung oder mittels OPAC und EZB erfolgen.   

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/294?lang=de
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CINHAL 
 
CINHAL indexiert ca. 8 Millionen Einträge aus 5000 englischsprachigen Zeitschriften. 
Teilweise sind die Inhalte im Volltext lizenziert, falls nicht kann eine Bestandsprüfung 
mittels SFX-Link durchgeführt werden.  

 

  

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/7824?lang=de
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Psychologie 
 
Die Themen Gesundheit und Psychologie sind eng miteinander verknüpft. Aktuelle Fach-
artikel zu psychologischen Themen finden Sie in folgenden Datenbanken: 

APA PsycInfo ist die weltweit größte Nachweisdatenbank im Bereich der Psycholo-
gie und umfasst mehr als 5 Millionen Einträge (Zeitschriftenartikel, Bücher, Beiträge, 
Fallstudien, etc.) Sie kann über den Anbieter "Ebsco Host" durchsucht werden, der 
eine SFX-Verlinkung bereitstellt.  

PsyJournals ist eine Volltextdatenbank und bietet Zugriff auf 33 psychologische Fach-

zeitschriften des Hogrefe-Verlags. 

 

 

 
 

Recht & Gesetz 
 

Gesundheitsberufe operieren innerhalb eines rechtlichen Rahmens, der durch Gesetze 
und Vorschriften bestimmt wird. Diese rechtlichen Rahmenbedingungen beeinflussen 
die Praxis der Sozialen Arbeit erheblich und spielen dadurch eine bedeutende Rolle in 
der sozialwissenschaftlichen Forschung. Juristische Fachdatenbanken wie Juris und 
BeckOnline bieten Zugriff auf: 

• Gesetzestexte 

• Kommentare 

• Gerichtsurteile 

• juristische Fachartikel & Bücher 

 

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/149?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/100551?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/6523?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/1168?lang=de
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Sozialwissenschaften  
 

FIS Bildung 
 

FIS Bildung ist eine umfassende Nachweisdatenbank, die sich auf alle Teilbereiche des 
Bildungswesens spezialisiert hat. Die umfangreiche Sammlung weist über eine Million 
Monografien, Sammelwerksbeiträge und Aufsätze aus Fachzeitschriften nach und er-
möglicht eine Bestandsprüfung mittels SFX-Link. Darüber hinaus können die For-
schungsdaten diverser Forschungsprojekte recherchiert werden.  

 

 

https://dbis.ur.de/FHN/resources/277
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DZI SoLit 
 

DZI SoLit ist eine bibliografische Fachdatenbank 
(Nachweisdatenbank) für Literatur im Bereich der 
Sozialen Arbeit. Sie wird vom Deutschen Zentra-
linstitut für soziale Fragen (DZI) betrieben und do-
kumentiert seit 1979 relevante Publikationen. Es 
werden über 160 Fachzeitschriften aus Deutsch-
land, Österreich, der Schweiz und den USA ausge-
wertet. Der Zugriff erfolgt über die WISO. Damit 
nur die DZI SoLit durchsucht wird, muss diese unter 
"Alle Quellen" ausgewählt werden. Die Bestands-
prüfung erfolgt mittels SFX-Verlinkung (s. o. im 
Abschnitt zu WISO) 

 

 

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/1232?lang=de
https://www.dzi.de/
https://www.dzi.de/wp-content/pdfs_DZI/Zeitschriftenliste.pdf
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ERIC 
 

ERIC (Education Resources Information Center) ist mit über 1,8 Millionen Literaturnach-
weisen die größte bildungs- und erziehungswissenschaftliche Nachweisdatenbank. Sie 
wird vom Institute of Education Sciences (IES) des US-Bildungsministeriums betrieben.  

 

 

Eine Bestandsprüfung mittels SFX-Link ist in ERIC nicht möglich. Es gibt zwei Möglichkeiten zu prüfen, 
ob eine Zeitschrift verfügbar ist: Im Hochschulnetz / mit aktiver VPN-Verbindung dem "Direct Link" 
zum Anbieter folgen. Oder den Titel der Zeitschrift im OPAC oder der EZB suchen und prüfen, ob das 
jeweilige Heft vorhanden / lizenziert ist.  

 

 

https://dbis.ur.de/FHN/resources/363?lang=de
https://opac.th-nuernberg.de/TouchPoint/start.do?View=fhn&Branch=0
https://ezb.uni-regensburg.de/
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Psychologie & Gesundheit 
 

Die Themen Psychologie und Gesundheit sind eng mit der sozialen Arbeit verknüpft. Ak-
tuelle Fachartikel zu diesen Themen finden Sie in folgenden Datenbanken: 

• CareLit ist eine bibliografische Datenbank mit dem Themenschwerpunkt Ge-
sundheit, Pflege und Therapie. Eine SFX-Verlinkung ist nicht verfügbar (Be-
standsprüfung mittels OPAC und EZB, s. o.) 

• APA PsycInfo ist die weltweit größte Nachweisdatenbank im Bereich der Psycho-
logie und umfasst mehr als 5 Millionen Einträge (Zeitschriftenartikel, Bücher, 
Beiträge, Fallstudien, etc.) Sie kann über den Anbieter "Ebsco Host" durchsucht 
werden, der eine SFX-Verlinkung bereitstellt.  

• PsyJournals ist eine Volltextdatenbank und bietet Zugriff auf 33 psychologische 
Fachzeitschriften des Hogrefe-Verlags. 

 

 

 

Recht & Gesetz 
 

Soziale Arbeit operiert innerhalb eines rechtlichen Rahmens, der durch Gesetze und 
Vorschriften bestimmt wird. Diese rechtlichen Rahmenbedingungen beeinflussen die 
Praxis der Sozialen Arbeit erheblich und spielen dadurch eine bedeutende Rolle in der 
sozialwissenschaftlichen Forschung. Juristische Fachdatenbanken wie Juris 
und BeckOnline bieten Zugriff auf 

• Gesetzestexte 

• Kommentare 

• Gerichtsurteile 

• juristische Fachartikel & Bücher 

 

  

https://dbis.ur.de/FHN/resources/3341?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/149?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/100551?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/6523?lang=de
https://dbis.ur.de/FHN/resources/1168?lang=de
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Gedruckte Zeitschriften 
 

Auch wenn ein Großteil der Fachzeitschriften mittlerweile online verfügbar ist, kann es 
immer wieder vorkommen, dass Sie einen Artikel aus einer gedruckten Zeitschrift benö-
tigen. Alle abonnierten Zeitschriften sind im OPAC nachgewiesen: 

 

Die Signatur gibt Auskunft darüber, in welchem Fach die neuesten Hefte im Zeitschrif-
tenlesesaal (EG Bibliothek) zu finden sind. Unter "vorhandener Bestand" wird angezeigt, 
ob das Abo noch läuft (wie im obigen Beispiel), ob es beendet wurde oder ob Lücken im 
Bestand sind. Ältere Jahrgänge werden jahrgangsweise gebunden, und im Magazin gela-
gert. Sie müssen über den OPAC bestellt werden. Der gewünschte Zeitschriftenband 
kann unter "Einzelbände" ausgewählt werden. 
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Alternativ kann auch nach dem Titel der Zeitschrift und der Jahreszahl gesucht werden: 

 

 

Bestellte Zeitschriftenbände können Sie nach spätestens drei Tagen an der Ser-
vicetheke im EG der Bibliothek abholen. Bitte beachten Sie, dass es sich dabei um Leses-
aalausleihen handelt, d. h. sie können die Bände nicht mit nach Hause nehmen, sondern 
müssen während der Servicezeiten innerhalb der Bibliothek damit arbeiten (bestellte 
Bände lagern während der Leihfrist an der Theke). Einzelne Artikel können an den Buch-
scanner gescannt werden.  

 

 

Weitere Bibliotheken in Nürnberg 
 

Neben unserer Bibliothek gibt es in Nürnberg weitere Bibliotheken mit pädagogischer 
und sozialwissenschaftlicher Ausrichtung. Bücher im Bestand dieser Bibliotheken kön-
nen nicht per Fernleihe beschafft, sondern müssen dort entliehen werden. In folgenden 
Bibliotheken können Sie nach Registrierung vor Ort  (mit Ohmcard und Personalaus-
weis) kostenloses nutzen: 

• Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Zweigbibliothek der FAU  

• Erziehungswissenschaftliche Zweigbibliothek der FAU 

• Evangelische Hochschulbibliothek der EVHN 

 

https://ub.fau.de/ueber-uns/standorte-oeffnungszeiten/wszb/
https://ub.fau.de/ueber-uns/standorte-oeffnungszeiten/ezb/
https://www.evhn.de/hochschule/bibliothek
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Noch Fragen? 
 

Schreiben Sie uns gerne an teaching.library@th-nuernberg.de 

Nutzen Sie unser weiterführendes Schulungs- und Beratungsangebot. 

Hilfe rund um das Thema wissenschaftliches Arbeiten erhalten Sie auch bei den Kollegen 
der Schreibberatung und im OWL. 

 

http://teaching.library@th-nuernberg.de
https://www.th-nuernberg.de/einrichtungen-gesamt/administration-und-service/bibliothek/beratung-schulungen/
https://www.th-nuernberg.de/einrichtungen-gesamt/administration-und-service/lehr-und-kompetenzentwicklung/ueberfachliche-kompetenzen/schreibzentrum/schreibberatung/
https://leko.service.th-nuernberg.de/owl/
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